
Bürgerverein Aegidienberg e.V. erinnert mit einer Gedenk-
feier an die Opfer der Separatisten-Abwehrkämpfe vor 100 
Jahren. Zudem wurde die neue Broschüre „Der Abwehr-
kampf in Aegidienberg“ vorgestellt.

Zu Ehren der Opfer, die 
der Abwehrkampf vor 100 
Jahren auf beiden Seiten 
gefordert hatte, luden der 
Bürgerverein Aegidien-
berg und die Stadt Bad 
Honnef am 18. November 
zu einer Gedenkfeier ins 
Bürgerhaus ein. Mit den 
Titeln „Freiheit“ und „Frie-
den“ stimmte der Männer-
gesangverein Liederkranz 
musikalisch auf den Abend 
ein.  „Dieser besondere 
Jahrestag ist ein willkom-
mener Anlass, noch einmal 
auf die schwierigen Zeiten 
nach dem Ersten Welt-
krieg, das Krisenjahr 1923 
und vor allem auf die Ereignisse im Siebengebirge und in 
Aegidienberg zurückzublicken“, begrüßte Helga Bosbach-
Feinhals, Vorsitzende des Bürgervereins Aegidienberg, die 
rund 200 Gäste. 

Bürgermeister Otto Neuhoff bedankte sich für die Initiative 
des Bürgervereins und stellte fest: „Die Ereignisse von damals 
zeigen eindrucksvoll, wie wichtig es war, dass die Gemeinden 
rund um das Siegengebirge zusammengehalten und sich ge-
meinsam gegen die Separatisten verteidigt haben. Die Ereig-

nisse zeigen uns auch für unsere Zeit, dass der Staat Freiheit 
und Frieden für seine Bürger zu gewährleisten hat.“ 

In seinem Vortrag „Die Region Siebengebirge nach dem 1. 
Weltkrieg. Die Krisenjahre 
1918 – 1923.“ skizzierte der 
Bonner Historiker Dr. Ans-
gar Klein die damaligen 
schwierigen politischen 
und gesellschaftlichen Ver-
hältnisse, die von Inflation 
und hoher Arbeitslosigkeit 
geprägt waren und so die 
Entstehung der separatis-
tischen Bewegungen be-
günstigt hatten. 

Die Ereignisse in Linz, Hon-
nef und Königswinter stell-
ten Andrea Rönz, Leiterin 
des Stadtarchivs Linz, und 
Dr. Ansgar Klein in einer 
Talkrunde vor. Die Kampf-
handlungen in Aegidien-

berg, die Mobilisierung von mehr als 5000 wehrfähigen 
Männern aus insgesamt 23 umliegenden Orten und Ge-
meinden und der Missbrauch des Abwehrkampfes durch die 
Nationalsozialisten waren Themen einer weiteren Talkrunde 
mit Gert Bellinghausen und Erich Tentler, den Verfassern der 
Broschüre „Der Abwehrkampf in Aegidienberg“. 

Moderatorin Silke Florijn präsentierte Filmausschnitte zum 
geplanten Denkmal auf dem Himmerich aus dem Jahr 1933 
und zu den Kämpfen in Aegidienberg mit Aussagen von 
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Erinnern statt vergessen

--
NEUE RD F FN UN G 1m Herzen von Aegidienberg

• 

GBrnB ladBn wir SiB Bin uns kBnnBnzulBrnBn und bBgrüßBn SiB 
am 08.12., zwischBn 15.00 und 18.DD Uhr, 

zu BinBm wBihnachtlichBn Umtrunk in unsBrBn nBuBn GBschäftsräumBn. 

ffet 
k imm□bilienbür□ 

-- sascha olivsr kins--

Allss, außsr gswöhnlich! 
Asgidiusplatz 2 (LOG) I 53604 Bad Honnsf 
02224-122150!3 1 www.immobilisn-kins.ds 

v.r.n.l.: Bürgermeister Otto Neuhoff, Moderatorin Silke Florijn, Erich Tentler, Gert Bellinghau-
sen, Helga Bosbach-Feinhals, Dr. Ansgar Klein, Andrea Rönz, Heidi Heimbach und Elisabeth 
Weinz-Pohle Foto: Thomas Heinemann
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Rahmen:
Dunkelgrau

Rahmen:
Rotbraun

Rahmen:
Goldgelb

Rahmen:
Rot

Gelebte historische Tradition in Aegidienberg und  im Rheinland:
St. Martin reitet seit über 100 Jahren im Later-
nenschein durch die Straßen

„Dä hillije sinte Määtes, dat woor ene joode Mann….
von Karl-Heinz Piel (Fortsetzung aus Ausgabe 733)

Lange Tradition hier im Ort
Angenehme alte Erinnerungen kommen auf, wenn man am 
Martinszugabend am Straßenrand steht und an früheres eige-
nes Dotzen, Martinslose verkaufen, Holz sammeln, aufstapeln 
und an die leckeren Wecken zum Festabschluss denkt. Doch 
der Reihe nach:

Vor fast 70 Jahren hatten unsere 13 Bauerndörfer nur um die 
2.500 Einwohner. Man kannte sich untereinander und war zu-
nächst der jeweiligen Dorfgemeinschaft verpflichtet. Aber man 
war auch den üblichen gemeindlichen Zusammenkünften wie 
Sonntagsmesse mit Frühschoppen, Karneval, Kirmes, Sänger- 
und Schützenfesten zugetan. Und fast alle kamen im Novem-
ber natürlich auch zu den beiden, in den Dörfern stattfindenden 
Martinszügen. Organisiert wurden diese Züge von den zwei 
damals noch existierenden Volksschulen. Die Schule im Zent-
rum war für die damals noch nicht zusammengewachsenen 11 
Dörfer zuständig. Und die noch existierende Mini-Volksschule 
kümmerte sich in den 2 übrigen Dörfern Orscheid/Wülscheid 
jenseits der Autobahn „op de schääl Sick“ um die dortigen Kin-
der. In beiden Fackelzügen ritt natürlich immer St. Martin vor-
neweg. Man sang kräftig auch noch ohne Musikkapelle. Zum 

Schluss gab es natürlich das obligatorische „Mätesfüür“. 
Zumindest der zentrale Zug im Zentrum, beginnend „om 
Maat an de Kirch“, war damals noch wesentlich länger. Die 
Lehrkräfte der beiden gemeindlichen Volksschulen Aegidien-
berg und Orscheid erfüllten ihre Zusatzaufgaben mit Orga-
nisationsgeschick. Rechtzeitig wurden die Sammelbüchsen 
ausgegeben, Dotzgruppen der jeweiligen Dörfer benannt 
und die Holzsammelaktionen kontrolliert. Martinsfeuer wur-
den im Laufe der Jahre an verschiedenen Stellen abgebrannt, 
freie Wiesen gab es noch genug. Ich erinnere mich noch an 
die hier im Zentralort damals noch freien Grundstücke „Am 
Markhövel“ (heute Bebauung/neuer Friedhof) und später 
an die Wiese „Siefenhovener Straße“ neben der damaligen 
Schmiede von  „Heckelchens Mattes“ (Buchholz), wo jedes 
Jahr ein Riesenholzstapel aufgebaut wurde. Der war oft so 
groß, dass wir „Pänz“ noch ein Spielhäuschen in seiner Mit-
te bauen konnten. In Orscheid/ Wülscheid „stochte“ man das 
Feuer auf dem Berg gegenüber der damaligen kleinen Schu-
le (heute Kindergarten). Zum Abschluss der Feier gab es an 
beiden Stellen, meist in der Schule, die Preise der Martins-
verlosung. Der Hauptpreis kam traditionell von der Metzgerei 
Witt, damals noch am Markt: „Eine besonders dicke und lange 
Fleischwurst, natürlich vom „Jillienberger Schwein“.  Und dazu 
gab es nach dem Zug in den Schulhäusern jedes Jahr natür-
lich auch die vom St. Martin, dem  „Dahms Hennes Sen.“ per-
sönlich gebackenen leckeren Martinswecken. Das Martinsvolk 
strebte danach meist zum „Abschlusstrunk“ in die Gaststätten 
des Ortes. In alter Erinnerung bei mir und meiner Generation 
bleibt natürlich der stets lustige Bäcker Hennes erhalten. Er 
war nicht nur Fachmann der Backstube sondern auch Schank-

Zeitzeugen aufgezeichnet im Jahr 1983. „Wir möchten heute 
an all diejenigen erinnern, die im Herbst 1923 auf beiden Sei-
ten zu Tode gekommen sind, die gekämpft oder als Geiseln 
gelitten haben, Schreckliches mitansehen und um ihr Leben 
fürchten mussten“, betonte sie und begrüßte insbesondere 
die anwesenden Familienangehörigen der Abwehrkämpfer. 

Zum Thema Erinnerungskultur wurde die umstrittene Inschrift 
des Höveler Separatistenabwehr-Denkmals beleuchtet. „Die 
Bürger Aegidienbergs haben damals aus verzweifelter Not-
wehr gehandelt, aus Angst vor Plünderungen und aus Furcht 
um ihr Leben und das ihrer Familien“, machte Gert Bellinghau-
sen deutlich. Die Inschrift, die aus dem Jahr 1935 und somit 
aus nationalsozialistischer Feder stamme, sei nicht mehr zeit-
gemäß. „Die Wortwahl klingt heutzutage befremdlich. Damit 

das Denkmal auch von nachfolgenden Generationen als zeit-
geschichtliches Mahnmal wahrgenommen wird, braucht es 
eine Tafel mit einer neuen Inschrift“, so Bellinghausen.  

Mit Impressionen von der Kranzniederlegung am Separatisten-
abwehr-Denkmal in Hövel sowie an den Gräbern von Theodor 
Weinz und den 14 Separatisten in Aegidienberg und von Peter 
Staffel in Eudenbach am 16. November, dem eigentlichen Jah-
restag des Abwehrkampfes, endete die Veranstaltung.  

Der neue Schriftenband „Der Abwehrkampf in Aegidienberg“ 
ist zum Preis von neun Euro in der Bücherstube Aegidien-
berg, Aegidiusplatz 12, bei Welters Aegidienberg, Mark-Hö-
vel-Straße 3 und bei der Buchhandlung Werber, Hauptstraße 
40, in Bad Honnef, erhältlich. 
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wirt (später Gasthof Kappels), Karnevalist und natürlich lang-
jähriger St. Martin-Darsteller.  Manche Jillienberger redeten 
ihn oft auf der Straße deswegen auch mit „hallo Määtes“ an, 
was er meist in lustiger Weise kommentierte.

Gute Vorbereitung war notwenig
Tage vorher begannen jedes Jahr in den Schulen die Martins-
fest-Vorbereitungen. Die Schulen, organisierten den Losver-
kauf, um die Veranstaltungskosten zu decken. Wenn die Sam-
melbüchsen ausgegeben waren, dann bildeten sich für das 
„Dotzen“ die damals noch nur aus den „Pänz“ allen Alters be-
stehenden Dorfs-Sammelgruppen. Sie zogen abends im Dun-
keln von Haus zu Haus, sangen ihre Martinslieder, was natür-
lich immer etwas ganz besonders war. Man kannte ja auch alle 
Leute hier und wussten genau, wer stets viel gab und wo die 
„Kniesbüggel“ wohnten. Dennoch ging man zu jedem Haus 
und versuchte, bei allen eine Martinsspende zu bekommen. 
Gaben die Knauser nichts, erhielten sie „als Quittung“ beim 
Weggang das Schmählied: “Dat Huus, dat steht op Stippen 
– dr Düwel soll et wippen!“ Oft ging von hier auch noch das 
„Jaadepötzchen“ (Gartentürchen) mit und wurde einige Häu-
ser weiter wieder abgestellt. Stets achtete man auch darauf, 
nichts zu beschädigen. Schließlich lebte man ja auf dem Dorf 
friedlich miteinander. Auch, weil man sich gut kannte. 

Ohne Feuerholz kein Feuer – 
Sammeln im Wald war Voraussetzung
Aegidienberg ist umgeben von sehr viel Wald, in dem natürlich 
früher alle Kinder noch spielen durften. Damals waren Fernse-
hen, PC und Handy noch nicht wichtig oder nicht erfunden. 
Somit war “an der frischen Luft spielen“, oft im Wald ringsum, 
an der täglichen kindlichen Tagesordnung. Die Martins-Auf-
gabe aller Schulkinder war damit klar: „Em Bösch“ fleißig Holz 
fürs Feuer sammeln. Damals lagen noch im bekannten Wald 
etliche Äste als Feuerholz für das „Määtesfüür“ herum, weil 
noch viele Bäume geschlagen wurden und das Astwerk liegen 
blieb. In der Sammelwoche brauchten die Schüler daher nach-
mittags keine Schulaufgaben zu machen. Das empfand jeder 
als Belohnung fürs Holzsammeln. Die Lehrer kontrollierten im-
mer, ob die etwas andere „Schulaufgabe“ nachmittags auch 
umgesetzt wurde. Jedes Kind kannte meist eine gute Stelle im 
Wald fürs Sammeln. Mit vollen Leiterwagen wuchs der Holz-
stoß zusehends. Manchmal halfen auch die bäuerlichen Eltern 
beim Transport mit ihren Zugtieren bzw. vereinzelt auch dem 
kleinen Trecker. Bei solchen großen Holz-Sammelaktionen 
in der Gemeinde konnten sich im Wald die Schulkinder der 
zentralen Volksschule  „am Maat“ mit denen  der „Filiale“ jen-
seits der Autobahn schon mal ins Gehege kommen. Vor allem 

dann, wenn eine Sammelgruppe der anderen im unbeobach-
teten Augenblick auch mal schnell das Sammelholz „klau-
te“. Der Verfasser weiß, wovon er spricht, denn er war auch 
schon mal bei einem „Holzklau“ dabei, der allerdings auffiel. 
Die Beschwerde der Orscheid/Wülscheider Kinder bei ihrem 
Schulleiter Hardes blieb zu ihrem Ärger ohne Erfolg.  Denn 
der Volksschulleiter, Rektor Gast „am Marktplatz“,  war ja auch 
gleichzeitig verwaltender Schulleiter für Orscheid. Man wollte 
keinen Streit und hatte sich wohl bei dem Fall „Holzklau“ auf 
Lehrerebene geeinigt.

So darf an die schönen Augenblicke früherer Zeiten durch-
aus noch einmal intensiv im Rückblick gedacht werden, wenn 
wieder 2023 „de hillije sinte Määtes om Päärd“ und die Fackel-
prozession am schon etwas älteren Betrachter vorbei gezogen 
ist. Wir wissen alle: “Alte Bräuche können auch ein Stück Hei-
mat in einer zunehmend globalisierten Welt sein!“  Viele Jahre 
sind vergangen, aber die Tradition des Festes „St. Martin“ ist 
geblieben, nicht nur hier im Ort „om Berch“. Und die glänzen-
den Augen der Kinder sind nach wie vor noch eine große Be-
lohnung für alle Teilnehmenden, Zuschauenden und natürlich 
auch für die fleißigen Organisatoren.

Format 95mm Breite  x 60mm Höhe

72 € / je Ausgabe
64,80 € / bei 13 Ausgaben im Jahr
57,60 € / bei 26 Ausgaben im Jahr

Alle Preise netto zzgl. der gesetzlichen MwSt.

Seit über 65 
Jahren Ihre 

Adresse für…

Rollläden Plissees Markisen
Rolltore Haustüren Elektrifizierung
Reparatur und vieles mehr…

Franz-Josef-Schneider-Str. 10  53604 Bad Honnef
Tel. 02224/2734  www.rollladenschnorrenberg.de

Weilbergstraße 29 · 53604 Bad Honnef-Aegidienberg
Tel. 0 22 24/82 03 37 · info@baumservice-stockhausen.de

www.baumservice-stockhausen.de

BAUMSERVICE
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  Baumfällungen
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  Häckselarbeiten
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  Einsatz einer  

Hubarbeitsbühne
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& Angebotserstellung
  hohe Flexibilität
  kurzfristige Einsatz- 

bereitschaft
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Weihnachtswunschbaum-Aktion 2023

In diesem Jahr wurde bei EDEKA KLEIN in Aegidienberg wieder 
der Weihnachtswunschbaum der Stadt Bad Honnef aufgestellt. 
Dieser wurde mit vielen Weihnachtswünschen von Senioren und 
Kindern aus Bad Honnef bestückt. Man kann sich gerne eine 
Wunschkarte aussuchen, das gewünschte Geschenk kaufen und 
wieder im Markt - weihnachtlich verpackt - abgeben. 
Wichtig ist, dass das Geschenkkärtchen auf das Geschenk ge-
klebt wird, damit es richtig zugeordnet werden kann.
Weitere Wunschbäume stehen Bürgerbüro im Tal (Rathaus Bad 
Honnef), im HIT Markt, in der Kreissparkasse Köln in Bad Honnef 
und im Park Reitersdorf (nur Spendenzettel).
Es ist einen tolle Aktion und man kann etwas Gutes tun.
Genauso, wie am 01. und 02. Dezember bei unserem Event Glüh-
weintrinken und Grillen für den guten Zweck.
Kommt vorbei, wir freuen uns auf Euch!

Anpassung der Öffnungszeiten des Aegidien-
berger Wochenmarktes

Bad Honnef. Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass die 
Öffnungszeiten des Aegidienberger Wochenmarktes auf-
grund der Witterungs- und Lichtverhältnisse in den kommen-
den Herbst- und Wintermonaten angepasst werden. Der Wo-
chenmarkt findet zukünftig donnerstags in der Zeit von 15:00 
bis 18:00 Uhr auf dem Aegidiusplatz statt.

Weitere Auskünfte zum Wochenmarkt erteilt der Fachdienst 
Ordnung – Gewerbeangelegenheiten -, Herr Bildstein, unter 
02224/184-154 oder per E-Mail an vl.gewerbe@bad-honnef.de

 
Jörg Borkenstein  

 Aegidienberger Str. 68 
 53604 Bad Honnef  
        aegidius-apo.de  
 info@aegidius-apo.de
       

WIR STELLEN EIN!
      
      
         
      

                       Sie sind:  

ApothekerIn,   
 PTA (m/w/d) oder 
 PKA (m/w/d)? 

Dann suchen wir SIE zum   
nächstmöglichen Zeitpunkt 
oder später zur 
Unterstützung unseres 
Teams.  

Anstellung in Voll- oder 
Teilzeit möglich. 
Inklusive 
Jahressonderzahlungen.  

Aktuelles & RückblickAktuelles & Rückblick
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Sorgenkind ‚Pflege‘ – Personalmangel wird 
größtes Problem bleiben / Ganzheitliche Kon-
zepte notwendig

Mit dem demografischen Wandel ist das Verhältnis von pfle-
gebedürftigen Menschen zu verfügbaren Pflegekräften und 
Pflegeplätzen in eine Schieflage geraten. Der Anteil an hoch-
betagten Senioren wird noch zunehmen, das Angebot an 
Arbeitskräften insgesamt wie in der Pflege dürfte dagegen 
rückläufig sein. Die Senioren Union Bad Honnef hatte deshalb 
Matthias Schmitz, Mitglied des Kreistags und sozialpolitischer 
Sprecher der CDU-Fraktion eingeladen, um die Situation im 
Rhein-Sieg-Kreis und insbesondere in Bad Honnef zu be-
leuchten.

Aus Sicht von Matthias Schmitz ist Bad Honnef zurzeit noch 
mit seinen relativ vielen Einrichtungen für die stationäre Pfle-
ge gut aufgestellt, auch wenn dem ein besonders hoher Anteil 
an hochaltrigen Menschen gegenübersteht.  Bad Honnef hat 
den höchsten Altersdurchschnitt im Rhein-Sieg-Kreis. Da es 
kaum möglich sei, die Pflegeversorgung auszuweiten, ist es 
deshalb wichtig, so Matthias Schmitz, durch geeignete Wohn-
angebote und eine seniorengerechte Quartiersentwicklung zu 
ermöglichen, dass Senioren möglichst lange – und sicher - in 
ihrer Wohnung bleiben können.

In diesem Zusammenhang sieht die Senioren Union gerade 
auch für Bad Honnef die Notwendigkeit, ganzheitliche Kon-
zepte zu entwickeln, die dem hohen und noch wachsenden 
Anteil an Senioren gerecht werden und auch für die Zukunft 
ein würdevolles Leben im Alter ermöglichen.

„Weihnachtsdaach en Kölle“ fällt aus
 
Der MGV- Eintracht Ittenbach 1957 e.V. muss die geplanten 
Aufführungen am 09.12.und 10.12.2023 leider absagen.
Krankheitbedingt können die Veranstaltungen im Haus Ba-
chem nicht stattfinden. Die Eintrittskarten werden selbstver-
ständlich zurückerstattet! 

Adventnachmittag der KFD

Am 13.12.2023 findet wieder der Adventnachmittag im Pfarr-
zentrum von St. Aegidius statt. Eingeladen sind kfd Frauen 
auch mit Männern und Senioren. Lassen sie sich verwöhnen 
bei Kaffee, Kuchen und Gebäck. Das Pfarrzentrum ist advent-
lich geschmückt. Wie immer werden wieder Geschichten vorg-
tragen. Veranstalter ist die kfd und die Pfarrcaritas. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Wir freuen uns auf Sie.

Susanne Langguth, Vorsitzende der Senioren Union und Matthias Schmitz, Vorsitzender Ausschuss für 
Inklusion und Gesundheit  im Kreis

Test-Essen bestellen:
02224/9603065
www.menuedienst-rhein-sieg.de

 Wir kochen täglich frisch
 Hochwertige Zutaten
 Lieferung 365 Tage im Jahr

In Aegidienberg 
gekocht

95 x 55, zu 66,- € netto

=> Jeweils 10 % Rabatt bei 13 Anzeigen im Jahr, 20 % Rabatt bei 26 Anzeigen im Jahr

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  zzuumm    
OOffffeenneenn  AAddvveennttccaafféé  iinn  ddeerr  kkaatthhoolliisscchheenn  KKiittaa  SStt..  

AAeeggiiddiiuuss  

0088..  DDeezzeemmbbeerr  22002233  vvoonn  1144::3300  UUhhrr  bbiiss  1177::0000  UUhhrr  

AAddvveennttwwoorrttggootttteessddiieennsstt  uumm  1177::3300  UUhhrr  iinn  ddeerr  
kkaatthhoolliisscchheenn  KKiirrcchhee  SStt..  AAeeggiiddiiuuss  

 

 

- Offenes Singen von Advent- und 
Weihnachtsliedern mit Max Scheer 
- Kreativangebot für Erwachsene 

- Kreativangebot für Kinder 
- Adventcafé 

- Adventwortgottesdienst 
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh  
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Auf dem Romert 4
53604 Bad Honnef
0172 79 68 493
s.voellmert@web.de

BBaauummppfflleeggee
BBaauummffäälllluunnggeenn

SSeeiillkklleetttteerrtteecchhnniikk
HHääcckksseellaarrbbeeiitteenn

GGeehhööllzz  &&  HHeecckkeennsscchhnniitttt
GGaarrtteenn-- &&  BBeeeettppfflleeggee

JJaahhrreessppfflleeggee
PPffllaasstteerraarrbbeeiitteenn

Hören und Sehen mit  
Familiär, regional, meisterlich, individuell 

Orden- und Ehrentag der KG-Klääv Botz, 
Aegidienberg
 
Eine liebgewonnene Tradition ließ die größte Karnevalsgesell-
schaft des Siebengebirges heute zusammenkommen. Dieser 
Tag bietet dem neuen Prinzenpaar, Marc I. und He I., ihr Volk 
ganz persönlich zu erleben, die begehrten Orden sowie But-
ton zu verleihen und die staatsen Corps von Vorne und deren 
Darbietung in voller Länge genießen zu können.

Fünkchen, Bergfunken, Prinzengarde, Spielmannszug und Eh-
rengarde zeigten mit einer ungezähmten Freude ihr Können. 
Sie dankten Ihren Trainerinnen und musikalischen Leitungen 
für ihren unermüdlichen Einsatz rund um das Brauchtum. 
Zum Abschluss folgte je ein Gruppenfoto mit dem Prinzen-
paar.

Ehrungen wurden an diesem Tag ebenfalls vorgenommen. Für 
25jährige Mitgliedschaft in der KG Klääv Botz wurden Pit Cle-
ver und Oliver Fröhlke geehrt. 

Die Prinzengarde ehrte Franziska Siwik, Sina Alina Vierheller, 
Annika Lichius, Janina Jänsch für 5 Jahr und Celine Schramm 
für 11 Jahre Mitglieschaft.

Ein rund um gelungener Vereinstag, der mit einem gemein-
sam gestalteten Buffet, leckerem Fleisch vom „Witt“, Musik 
von Chris und einem quirrligen Präsidenten Guido einfach 
perfekt war.

Die Worte des stellvertretenden Kommandanten der Ehren-
garde sprechen für den ganzen Tag, denn unser Prinzenpaar 
sind Immis, doch mit soviel Hätzblood un Freud dobei, do 
kann sich manch en Rheinländer en Schief vun affschnigge.
Die KG Klääv Botz mit Prinz Marc I. und He I, freuen sich auf 
viele wunderbare Veranstaltungen.
3x vun Hätze - Jillienberg
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Bankverbindung:Stadtsparkasse Bad Honnef • BLZ 380 512 90 • Konto-Nr. 130 039 42

Aegidienberger Str. 50 • 53604 Bad Honnef / Aegidienberg
Telefon 0 22 24 / 8 04 97 • Telefax 0 22 24 / 8 96 00

• Elektroinstallation
• Nachtspeicherheizung
• Beleuchtung
• Kundendienst
• Netzwerktechnik
• Sat-Anlagen
• Antennenanlagen

Elektromeister

Wir sorgen für den Strom, 
dass an den Kirmestagen alle Lampen leuchten !
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• Kundendienst
• Netzwerktechnik
• Sat-Anlagen
• Antennenanlagen

Elektromeister

Bankverbindung:Stadtsparkasse Bad Honnef • BLZ 380 512 90 • Konto-Nr. 130 039 42

Aegidienberger Str. 50 • 53604 Bad Honnef / Aegidienberg
Telefon 0 22 24 / 8 04 97 • Telefax 0 22 24 / 8 96 00

• Elektroinstallation
• Nachtspeicherheizung
• Beleuchtung
• Kundendienst
• Netzwerktechnik
• Sat-Anlagen
• Antennenanlagen

Elektromeister

Wir sorgen für den Strom, 
dass an den Kirmestagen alle Lampen leuchten !

Aegidienberger Str. 50 • 53604 Bad Honnef / Aegidienberg
Telefon 0 22 24 / 8 04 97 • Telefax 0 22 24 / 8 96 00

• Elektroinstallation
• Nachtspeicherheizung
• Beleuchtung
• Kundendienst
• Netzwerktechnik
• Sat-Anlagen
• Antennenanlagen

Elektromeister
Ihr Partner aus Aegidienberg für alles, Ihr Partner aus Aegidienberg für alles, 

was mit Strom zu tun hat!was mit Strom zu tun hat!
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Sankt Martin in Aegidienberg

Am 8. November 2023 um 18:00 Uhr setzte sich wie jedes 
Jahr mit dem Martinszug Aegidienbergs zweitgrößter “Zoch” 
in Bewegung. Hunderte von Kita- und Schulkindern gingen 
singend und mit Laternen bestückt an Alt und Jung, Groß und 
Klein vorbei eine große Runde durchs Dorf. Selbst Petrus woll-
te unbedingt zugucken, vergoss dabei aber leider doch jede 
Menge Wasser über Alle. Nach dem traditionellen Martins-
spiel auf dem oberen Schulsportplatz gab es dann noch eine 
Premiere: das Martinsfest. Der Förderverein der Grundschule 
sowie die Kita Sankt Aegidius hatten für alle heißen Kakao, 
Glühwein, Kinderpunsch, heiße Würstchen mit Brötchen sowie 
Waffeln vorbereitet und die restlichen Wecken wurden durch 
Brigitte Buchholz verteilt, so dass nach dem Martinsspiel und 
nach dem Ende des Regens Groß und Klein noch sehr lange 
nett plaudernd zusammenstanden und den Abend genossen. 
Allgemeines Feedback: Das machen wir nächstes Jahr auf je-
den Fall nochmal genau so.

Eine Premiere gab es am 
21. November im Franzis-
kushaus. Den Gottesdienst 
von Herrn Pfarrer Klemp- 
Kindermann begleitete zum 
ersten Mal der Schulchor 
der Grundschule von Herrn 
Stefan Dörrenbächer und 
verzückte die Anwesenden 
mit drei Liedern, endend 
mit einem “Shalom chave-
rim” für den Frieden in der 
ganzen Welt. Der Auftritt 
kam sehr gut an und alle 
wünschen sich, dass die 
Kinder beim nächsten Mal 
auf jeden Fall wieder dabei sind.

Friedensgebet in Windhagen-Stockhausen.

Am 19.11.2023 fand anlässlich des Volkstrauertags ein Frie-
densgebet am Ehrenmal/Denkmal in Windhagen-Stockhau-
sen statt.

Dieter Schneider von den Denkmalfreunden Stockhausen 
begrüßte die anwesenden Gäste, die zahlreich an der Veran-
staltung teilnahmen und richtete sein Augenmerk auf die be-
sondere Bedeutung des Ehrenmals/Denkmals als einen Ort für 
Begegnung und Gedenken.

Ortsbürgermeister Martin Buchholz wies darauf hin, dass das 
Gedenken an die Opfer von Terror, Gewalt und Kriegen leider 
erneut einen stärkeren Präsenz erhalten hat, da die kriege-
rischen Auseinandersetzungen in der Umgebung weiter zu-
nehmen. Er dankte der Dorfgemeinschaft Stockhausen und 
den Denkmalfreunden für Erhalt und Pflege des Ehrenmals/
Denkmals.

Auch Alfons Ewens überbrachte als Vorsitzender des VDK seine 
Grüße und würdigte das Engagement gegen das Vergessen.

Im Rahmen des Friedensgebetes würden von Pfarrer Glowacki 
unter anderem die Fürbitten vorgetragen und für alle Opfer 
der blutigen Auseinandersetzungen gebetet.

Unter musikalischer Begleitung der Musiker der Musikfreunde 
Harmonie Windhagen wurde von Ortsbürgermeister Buchholz 
und Dieter Schneider ein Kranz niedergelegt.



Ausgabe 734 Seite 9Aegidienberger BoteAegidienberger Bote
„Hurra wir leben noch!“ 

Der „Chor Regenbogen Vettelschoß“ gab nach langer Corona-
Abstinenz sich die Ehre und den Zuschauern zur Freude am 
Samstag, den 04.11.23, wieder ein großes Konzert. Welch ein 
Ohren-und Augenschmaus in der voll besetzten Kath. Kirche 
in Vettelschoß!  

Ein bunter Mix aus deutschen und englischen Pop- und Rock-
songs wurde dem Publikum präsentiert, begleitet von einer 
kleinen spielfreudigen Band und durch professionelle Ton- und 
Lichttechnik unterstützt. Man sah den Akteuren an, dass sie 
mit viel Spaß und Engagement dieses Konzert vorbereitet hat-
ten und es sichtlich genossen, wieder auf der Bühne zu stehen.  
Unterstützung erhielt der Chor durch den Kinderchor der 
Grundschule Vettelschoß, der mit voller Inbrunst Udo Linden-
bergs „Wir ziehen in den Frieden“ sang – ein wahrer Gänse-
hautmoment, der mit ausgiebigem Applaus gefeiert wurde.  
Damit nicht genug. Die 10jährige Veronika Kosenko aus 
der Ukraine sang im Song „Sing“ von Andrew Lloyd Weber 
einen Solopart, der ihr sicher und ausdrucksstark gelang.  
Auch drei Kleingruppen trugen zum Gelingen des Konzertes 
bei.

 „Rachengold“ (die Männer des Chores) intonierten den „Guten 
Mann“ der Bläck Fööss. „Die MissTöne“ (Chor-Frauen) brillier-
ten mit „It´s raining Men“ der Weather Girls. Das „Christelier-
Quintett brachte den Paul McCartney Song „Ebony and Ivory“ 
in entsprechender weißer und schwarzer Garderobe zu Gehör.   

Das Thema rechter Extremismus nahm der Gesamtchor 
mit dem Ärzte Song „Schrei nach Liebe“ kraftvoll und ge-
lungen auf. Zum Abschluss des Abends ertönte Super-
tramps „It´s raining again“ mit einem tollen Saxophonsolo.   
Insgesamt war es ein sehr gelungener, kurzweiliger Abend, 
mit informativen oder witzigen Ansagen einzelner Chorsän-
ger:innen, einem kraftvollen Chor und einer gut abgestimmten 
Band. Ein großes Kompliment deshalb auch an den Chorleiter 
Bernhard Hubner. Das Publikum dankte allen mit langanhal-
tendem Applaus. 

Ein begeisterter Zuhörer meinte am Ende des Abends, er sei 
ein paar Tage vorher mit seinem Sohn im Münchner Residenz 
Theater gewesen (Kostenpunkt 100 €) und das Konzert in Vet-
telschoß sei genauso wertvoll gewesen, wie die Münchner 
Theateraufführung – nah, wenn das mal kein Kompliment ist.

feiern den 30. Geburtstag in 2024 und 
möchten dazu alle ehemaligen 7-Zwer-
ge Kinder/Eltern dazu einladen, mit uns, 
als große Gruppe, im diesjährigen Kar-

nevalszug in Aegidienberg mitzugehen.

Wir verkleiden uns traditionell natürlich als Zwerge, und jeder kann sich 
sein Kostüm dafür selbst gestalten. So könnten wir eine große und bunte 
Truppe werden.

Wurfmaterial bringt jeder selbst mit. Bitte mel-
det euch bis zum 15.12.23 bei uns an, damit 
wir ungefähr wissen wie viele „Zwerge“ dabei 
sind.

Wir hoffen, dass recht Viele von euch Lust 
haben und freuen uns schon jetzt auf einen 
schönen Umzug.

Euer 7-Zwerge-Team

Tel.: 02224 / 82275
Kindergarten7Zwerge@t-online.de
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31.12.2023 
ab 19:00 Uhr

Gala-Buffet (inkl. Party) 
inklusive Willkomenssekt, 

Piccolo zum Jahreswechsel und Mitternachtssnack. 
Dazu von 20:00 bis 23:00 Uhr Live Musik 

Erwachsene: 69,00 €
Kinder 6-16 Jahre: 49,00 €

ab 23:00 Uhr
Party-Ticket

inklusive ein Getränk und Mitternachtssnack
Party-Musik mit DJ

15,00 €

Bürgerhaus Aegidienberg
Karten-Vorverkauf ab 01.11.2023 

bei WELTERs und online
www.aegidienbergerbote.de

2024
NEW 
YEAR 
Party

Aegidienberger Bote
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Vorspeisen

Räucherfischauswahl

gemischte Antipasti

Tomaten-Mozzarella-Spiesschen

gem. Brotauswahl mit Kräuterbutter und Dips

verschiedene Salate

Honigmelone mit Parmaschinken

Suppe

Hauptspeisen

Bratenvariationen mit Saucen zur Auswahl
Schweinebraten

Putenbraten 
Roastbeef

Schweinemedaillons in Creme Sauce

Lachs 

vegetarischer Tortellini-Auflauf

Beilagen:
Spätzle, Reis, Rosmarin-Kartoffeln, Gemüse 

Dessert

Mousse au Chocolat aus schwarzer und weißer Schokolade

Tiramisú

Diverse Dessertkreationen

Unser Buffet

Einzigartige Silvester-Gala und Party im Bürger-
haus: Genuss, Glanz und großartige Musik!
Lasst uns gemeinsam das Jahr in einem festlichen Ambiente 
verabschieden und stilvoll das Neue Jahr begrüßen! Unsere 
Silvesterfeier verspricht ein unvergessliches Erlebnis voller Ge-
nuss, Eleganz, Party und mitreißender Musik.

Live-Musik mit Stefanie Black - bekannt aus The 
Voice of Germany:
Die herausragende Sängerin Stefanie Black, bekannt aus „The 
Voice of Germany“, wird mit ihrer beeindruckenden Stimme 
und charismatischen Bühnenpräsenz den Abend in eine unver-
gessliche musikalische Reise verwandeln. Lasst euch von ihren 
gefühlvollen Interpretationen mitreißen und erlebt sie live.

Silvester-Party:
Nach der Gala ist vor der Party! Die Tanzfläche öffnet sich für 
alle, die das Tanzbein schwingen möchten. DJ Romän wird für 
den perfekten Mix sorgen, damit ihr bis in die frühen Morgen-
stunden ausgelassen feiern könnt. An unserer stilvollen Bar 
erwarten euch verschiedene Biersorten, Weine, Schaumweine, 
Longdrinks und vieles mehr, um gemeinsam auf das neue Jahr 
anzustoßen.

Gewinne 2 Party-Tickets
Auf Facebook verlosen wir aktuell 2 Tickets für unsere Silves-
ter-Party (ab 23:00 Uhr). Gegen Aufpreis können diese auch 
gegen Gala-Tickets getauscht werden. Besucht direkt unsere 
Facebook-Seite oder folgt einfach dem QR-Code.

Silvester-Gala mit exquisitem Buffet:
Taucht ein in eine Welt des Genusses mit unserem exklusiven 
Silvester-Buffet. Wir haben ein wahres Festmahl vorbereitet, 
das eure Sinne verwöhnen wird. Freut euch auf zarte Roast-
beef-Scheiben, saftiges Schweinefilet, delikaten Lachs und 
vieles mehr. Die kulinarischen Köstlichkeiten werden euch 
in festlicher Atmosphäre serviert, um den Abend zu einem 
wahren Gaumenschmaus zu machen.

Reservierungen: 
Sichert euch eure Tickets rechtzeitig, um dieses besondere 
Silvester-Event zu erleben! Reservierungen können unter 

www.aegidienbergerbote.de/events (Zahlung per Banküber-
weisung) oder bei WELTERs Aegidienberg (Barzahlung) vor-

genommen werden.

Highlights im Überblick:
• Exklusive Silvester-Gala mit festlichem Buffet
• Roastbeef, Schweinefilet, Lachs und vieles weiteres
• Live-Musik mit Stefanie Black (The Voice of Germany)
• Silvester-Party mit DJ Romän
• Tanzfläche für alle Tanzbegeisterten
• Verschiedenste Getränke an unserer stilvollen Bar
• Mitternachtssnack
• Großartiges Silvesterfeuerwerk 
• Glühweinausschank zum Jahreswechsel

Feiert mit uns den Übergang in ein neues Jahr 
mit exquisitem Genuss, erstklassiger Musik und 
einer unvergesslichen Atmosphäre! Wir freuen 
uns darauf, gemeinsam mit euch eine glanz-

volle Silvesternacht zu verbringen!
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Weihnachts-Wunsch-Bäume für Schützlinge des 
Tierschutz Siebengebirge

Das schönste Geschenk für alle Tierschutztiere wäre das teil-
weise lang ersehnte „Für-immer-Zuhause“. Doch leider lässt 
sich das vor Weihnachten nicht immer realisieren und so hat 
der Tierschutz Siebengebirge in diesem Jahr wieder die Mög-
lichkeit, die Weihnachtswünsche der Tierschutztiere an zwei 
Tannenbäume zu hängen. Wo? Im Fressnapf-Geschäft in Bad 
Honnef und in Niederkassel-Ranzel. 

So wünscht sich der betagte Gnadenbrothund Bobby weiche 
Leckerchen zu Weihnachten, die er gut kauen kann. Und wie 
fast alle jungen Wilden freut sich Jungkatze Oksana über Kratz-
pappe, die sie tüchtig bearbeiten kann. Die Kleintiere wünschen 
sich gaaaaaaaanz viel Heu zum Knabbern und Einkuscheln, die 
Wellensittiche und Schildkröten futtern so gerne Sepia-Scha-
len. Für den Taubenschlag wird immer händeringend Tauben-
futter benötigt. Und die Wildvögel am Orscheider Tierschutzhof 
möchten an ihren vielen Futterstellen auch Leckereien finden. 

Wer die Tierschutztiere beschenken möchte, nimmt eine Karte vom 
Tannenbaum und erfüllt im Geschäft einen tierischen Herzenswunsch. 

Der Tierschutz Siebengebirge bedankt sich bei den beiden 
Fressnapf-Geschäften für diese tolle Aktion und sagt auch 
schon jetzt herzlich Danke für alle schönen Geschenke, die 
unter den beiden Tannenbäumen liegen werden.

TierschutzTierschutz

www.weihnachtsbaumhof-stockhausen.de
53604 Bad Honnef / Aegidienberg · Weilbergstr. 31 · Tel.: (0 22 24) 8 02 00

Hunde bitte zuhause lassen!Danke für Ihr Verständnis

aus eigenem Weihnachtsbaumwald
immer frisch geschlagene 

Weihnachtsbäume ab sofort
 

große Auswahl auf dem Hof und im 
Weihnachtsbaumwald.

Täglich geöffnet ab 9 Uhr, sonntags ab 10 Uhr.

Weihnachtsbäume zum Selberschlagen ab sofort.

Zweites
 und 

Drittes 
Adventswochenende 

Familienevent 
an unserer 

rustikalen Hütte 

AWO „Jacke wie Hose“ - Neueröffnung am Mon-
tag, 27. November 2023 um 10:00 Uhr!

Wir von der AWO Bad Honnef freuen uns sehr, dass wir Ihnen 
heute die Wiedereröffnung des neugestalteten Kleiderladens 
„Jacke wie Hose“ am neuen Standort in der Bahnhofstraße 24 
bekannt geben können. Nach der kurzen Umbauphase öffnen 
sich unsere Türen für alle unsere Kunden.

„Wir können es kaum erwarten, unsere geschätzten Stamm-
kunden wiederzusehen und heißen gleichzeitig alle neuen 
Kunden herzlich willkommen“, sagen Rosi Schopp und Inge 

Ivan, die beiden Leiterinnen der AWO-Bad Honnef. „Und wir 
würden uns sehr freuen, wenn Sie uns gute und attraktive 
Winter-Damenoberbekleidung spenden könnten.“

Ein wichtiger Hinweis für diejenigen, die den Laden bereits 
kennen: Der neue Laden „Jacke wie Hose“-ist zwar kleiner als 
zuvor, wird jedoch weiterhin eine vielfältige Auswahl speziell 
an Damenoberbekleidung anbieten.

Für weitere Informationen und Öffnungszeiten besuchen Sie 
bitte die AWO-Website www.awo-bad-honnef.de oder kon-
taktieren Sie den Laden direkt unter Telefon 02224 71460.
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Tiere im Glück – Ein toller Kalender für jeden 
Tierfreund!

Was wäre ein Jahr ohne den Tiere-im-Glück-Kalender des 
Tierschutz Siebengebirge, der einen 12 Monate lang beglei-
tet? Mit seinen fröhlichen Fotos und netten Untertiteln erfreut 
er das Herz eines jeden Tierfreundes. 

Seit ein paar Wochen ist er in verschiedenen Geschäften, Tier-
arztpraxen oder Pflegestellen im Umkreis für Interessenten 
zum Kauf (5,00 EUR) ausgelegt. 

Wer einen oder mehrere Kalender haben möchte und nicht 
die Möglichkeit hat, in eine der Auslagestellen zu gehen, wen-
det sich bitte per Mail an andrea.czapek@tierschutz-sieben-
gebirge.de oder telefonisch über die Hotline des Vereins unter 
02224 9803216. Gerne senden die Tierschützer den Kalender 
gegen Erstattung der Portokosten auf dem Postweg zu.

Mit dem Kauf eines Kalenders unterstützt man die tagtägli-
che, ehrenamtliche Arbeit des Vereins und somit die Tiere, die 
dringend Hilfe brauchen!

Weitere Vereinsinformationen erhält man über die Hotline 
unter 02224 980 3216, oder hier:  www.tierschutz-siebenge-
birge.de, auf Facebook und Instagram. 

Aegidiusplatz 11   53604 Bad Honnef
Tel. 9887640  www.reisebüro-welter.de

WWiirr  kköönnnneenn
mmeehhrr  aallss
RReeiisseenn!!

BBaalldd  iisstt  WWeeiihhnnaacchhtteenn::
BBeeii  uunnss  eerrhhaalltteenn  SSiiee  

EEiinnttrriittttsskkaarrtteenn  ffüürr  zz..BB..
GGOOPP  TThheeaatteerr,,  MMuussiiccaallss  eettcc..

Anzeige 95 x 100

Reifen & Räder   Klimaservice

3D-Achsvermessung  Mietwerkstatt

Inspektion & Wartung  HU/AU

JETZT NEU! Abrechnung von Leasing- und Flottenverbänden

www.jp-reifen.de
02224 - 1221994

Heideweg 36
53604 Bad HonnefAuch für E-Autos
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Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 

denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen die sich in Trauer um Christa mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme sowie Wertschätzung in vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

Horst, Karl-Heinz, Werner und Annelies mit Familien

Bad Honnef-Aegidienberg, im November 2023

Das Sechswochenamt wird gehalten am Sonntag, dem 17. Dezember 2023

um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Aegidius, Bad Honnef-Aegidienberg.

                                                       

Christa Lorenz

* 17. März 1941     

† 2. November 2023

Traueranzeige Aegidienberg Bote Ausg. 29.11.23

100 mm 2-spaltig

Bitte ähnliche Schrift: Ebrima

Danke für Ihren Korrekturabzug.

... und wenn das Leben am schönsten war,

ist es Müh und Arbeit gewesen.

„Alla“

Albert Schmidt

* 11. August 1939  † 19. November 2023

Wir danken dir für alles, was du uns warst 

und was du für uns getan hast.

Unsere Gedanken kehren in Liebe 

immer zu dir zurück.

Deine Birgit

Josef

und alle Angehörigen

Trauerhaus Schmidt c/o Bestattungen Wintersberg

Erzstraße 16a+18, 53604 Bad Honnef

Der Wortgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, 

dem 30. November 2023, um 10.00 Uhr in der 

Friedhofskapelle, Bad Honnef-Aegidienberg. 

Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.

... und wenn das Leben am schönsten war, 
ist es Müh und Arbeit gewesen.

„Alla“
Albert Schmidt

* 11. August 1939  † 19. November 2023

Wir danken dir für alles, was du uns warst 
und was du für uns getan hast. 

Unsere Gedanken kehren in Liebe 
immer zu dir zurück.

Deine Birgit
Josef

und alle Angehörigen

Trauerhaus Schmidt c/o Bestattungen Wintersberg 
Erzstraße 16a+18, 53604 Bad Honnef

Der Wortgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, 
dem 30. November 2023, um 10.00 Uhr in der Friedhofskapelle, 

Bad Honnef-Aegidienberg. Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.

Wir nehmen AbschiedWir nehmen Abschied
Traueranzeige bitte in den Aegidienberger Boten

Ausgabe 29.11.23 100/120 (?) 2-spaltig

Farbig  - Was rechnen Sie als Zuschlag???

Schrift, falls möglich ähnlich, 

Goudy Old Style Kursiv

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,

und eine Last fallen lassen können,

die man lange getragen hat, 

das ist eine wunderbare Sache.

                                  Hermann Hesse

Bernhard Hoffmann

  * 22. Januar 1934    † 9. November 2023

Im Wechsel der Gefühle zwischen Traurigkeit  

und Erleichterung haben wir die Gewissheit,

dass der Tod für dich eine Erlösung ist und  

nehmen in Liebe Abschied.

Wir werden dich nie vergessen

Angela Hoffmann

Corinna und Michael

Philipp und Hanna mit Johan

Felicia und Sofiane

Die Baumbestattung findet statt am Mittwoch, dem 6. Dezember 

2023, um 14 Uhr auf  dem Friedhof in Bad Honnef-Aegidienberg,

neuer Teil.

Traueranzeige bitte in den Aegidienberger Boten
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Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,

und eine Last fallen lassen können,

die man lange getragen hat, 

das ist eine wunderbare Sache.

                                  Hermann Hesse

Bernhard Hoffmann

  * 22. Januar 1934    † 9. November 2023

Im Wechsel der Gefühle zwischen Traurigkeit  

und Erleichterung haben wir die Gewissheit,

dass der Tod für dich eine Erlösung ist und  

nehmen in Liebe Abschied.

Wir werden dich nie vergessen

Angela Hoffmann

Corinna und Michael

Philipp und Hanna mit Johan

Felicia und Sofiane

Die Baumbestattung findet statt am Mittwoch, dem 6. Dezember 

2023, um 14 Uhr auf  dem Friedhof in Bad Honnef-Aegidienberg,

neuer Teil.

„Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.“

Johann Wolfgang von Goethe
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SportSport

ONLINE 
MARKETING 
AUS DER REGION
• Webdesign

• Google Werbeanzeigen

• Grafikdesign

marketree   •   Aegidiusplatz 7   •   53604 Bad Honnef

www.marketree.de        Tel. 02224 82502 55

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am 13. Dezember 2023 – um 19:30 Uhr - 
Sportheim, Am Sportplatz 1, Aegidienberg-Rottbitze 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Verabschiedung Tagesordnung
2. Annahme Protokoll der letzten Sitzung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden über die Aktivitäten in 2022
4. Bericht der Abteilungen
5. Bericht des Kassenwarts über das Geschäftsjahr

2021 und 2022
6. Bericht der Kassenprüfung
7. Entlastung des Vorstandes
8. Beschlussfassung über Anträge, die schriftlich spätestens

bis zum 03.12.2022 vorliegen müssen
9. Änderung der Satzung wegen der Jugendordnung und

neuer Ehrenkodex (Einsicht über Homepage der SFA)
10. Festlegung des Wahlleiters
11. Neuwahl des Vorstands

Zu besetzende Positionen: Vorsitzende/r, Stellvertreter/in,
Geschäftsführer/in, Kassenwart, Organisationswart,
Sozialwart, Präventionswart, Pressewart

12. Bestätigung der Abteilungsleiter durch die
Mitgliederversammlung

13. Wahl von 2 Kassenprüfern
14. Ehrungen
15. Ausblick des Vorsitzenden auf das kommende Jahr 2024
16. Verschiedenes

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Mirko Lorenz Dr. Doris Bell 
1. Vorsitzender Geschäftsführerin 

QU
ALITÄT • GENUSS
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3. Bericht des 1. Vorsitzenden über die Aktivitäten in 2022
4. Bericht der Abteilungen
5. Bericht des Kassenwarts über das Geschäftsjahr

2021 und 2022
6. Bericht der Kassenprüfung
7. Entlastung des Vorstandes
8. Beschlussfassung über Anträge, die schriftlich spätestens

bis zum 03.12.2022 vorliegen müssen
9. Änderung der Satzung wegen der Jugendordnung und

neuer Ehrenkodex (Einsicht über Homepage der SFA)
10. Festlegung des Wahlleiters
11. Neuwahl des Vorstands

Zu besetzende Positionen: Vorsitzende/r, Stellvertreter/in,
Geschäftsführer/in, Kassenwart, Organisationswart,
Sozialwart, Präventionswart, Pressewart

12. Bestätigung der Abteilungsleiter durch die
Mitgliederversammlung

13. Wahl von 2 Kassenprüfern
14. Ehrungen
15. Ausblick des Vorsitzenden auf das kommende Jahr 2024
16. Verschiedenes

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Mirko Lorenz Dr. Doris Bell 
1. Vorsitzender Geschäftsführerin 

Wollt ihr im Aegidienberger Boten 
werben? - Dann meldet Euch unter 

info@aegidienbergerbote.de
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RätselRätsel

Gewinnspiel
Es gibt wieder etwas zu gewinnen:

Einen Christbaum vom 
Weihnachtsbaumhof Stockhausen

(Wert max. 50,00 €)

Sendet das Lösungswort bis zum 
08.12.2023, 23:59 Uhr an:

redaktion@aegidienbergerbote.de

Lösung

Das Lösungswort 
der Ausgabe 733 

lautet: 
SEPARATISTEN 

DENKMAL

2 Gutscheine für 
Fish&Chips im 
Little Britain 

gewonnen hat:  
 

Monika Sommer

Plissee.
Please!

GARDINEN POLSTEREI SONNENSCHUTZ
Hans-Gerd Klein
Hauptstr. 6  53567 Asbach

info@kleinraumundhandwerk.de  Tel. 02683 / 4640

So schön können 
Falten sein.
Wir bieten im Bereich Sonnenschutz präzise 
Maßanfertigungen nach Kundenwunsch mit einer 
erstklassigen Lieferperformance zu einem hervorragenden 
Preis- Leistungsverhältnis an. Dabei legen wir großen Wert auf 
höchste Qualität. Made in Germany.

Euch gefällt unser Bote und ihr benötigt selbst 
Druckprodukte in kleinen Auflagen? 

Dann können wir ab sofort gerne weiterhelfen. 
Im hochwertigen Digitaldruck bieten wir euch:

Visitenkarten, Flyer, Broschüren / Exposés, 
Menükarten, Einladungen, etc.

Entweder liefert ihr uns fertige Druckdateien im PDF-
Format und wir können euch innerhalb kürzester Zeit die 

fertigen Druckprodukte übergeben oder gerne sind wir auch 
bei der Gestaltung behilflich.

Meldet euch für ein unverbindliches Angebot!



Ausgabe 734 Seite 17Aegidienberger BoteAegidienberger Bote

powered by

Zubereitung:
Den Grill je zur Hälfte auf ein direktes und indirektes Grillen bei 
ca. 220 °C vorbereiten.

Die Kartoffeln am besten schon am Vortag mit der Schale vor-
kochen und abkühlen lassen. Halbieren, mit Olivenöl einreiben
und mit Salz und Pfeffer würzen. In den indirekten Bereich des 
Grills legen.

Die Koteletts mit Salz und Pfeffer würzen und für ca. 30 Minu-
ten ruhen lassen. Aus der Mayo und der Hot Sauce eine Creme 
anrühren. Radicchio halbieren und die Schnittflächen mit der 
Creme bestreichen. Über der direkten Hitze kurz anrösten und 
dann zu den Kartoffeln in den indirekten Bereich legen.

Den Parmesan fein reiben und auf die Salathälften verteilen. 
Während Kartoffeln und Radicchio im indirekten Bereich liegen, 
die Koteletts über der direkten Hitze von beiden Seiten anrös-
ten, dabei häufiger wenden, bis die Koteletts gar sind, das wird 
je nach Stärke nur zwischen 5 und 10 Minuten dauern. Alles 
zusammen anrichten und mit etwas Chili-Mayo servieren.

Zutaten:
4 Schweinekoteletts, 4 große Kartoffeln, 2 Radicchio, 
Olivenöl, Salz & Pfeffer, 3 EL Mayonnaise, 1 EL Hot 

Sauce, 50 g Parmesan, 

SCHLACHTHAUS SIEBENGEBIRGE

EUER LIEFERANT FUR REGIONALES SCHWEINE- 
UND RINDFLEISCH, HAUSGEMACHTE WURST- 
UND SCHINKENSPEZIALITATEN SOWIE SPECIAL 
CUTS FUR GRILLFREUNDE 
- AUS DEM SIEBENGEBIRGE -.

Werksverkauf in Aegidienberg:
Aegidienberger Str. 98 
Do-Fr 09.00 – 18.00 h

Sa 09.00 – 13.00 h
Kontakt: 02224/97430

Seit 60 Jahren

Handwerkliche

MeisterQualität
in der Region

:

:

:

Schweinekotelett mit gegrillter Schweinekotelett mit gegrillter 
Kartoffel und RadicchioKartoffel und Radicchio

BBQ-RezeptBBQ-Rezept

Liebe Lesende,

auch ich gratuliere dem neuen Prinzen und seiner Aegidia 
auf das Herzlichste zum Sessionsvorsitz und bin froh über 
das junge, dynamische Paar von der Rottbitze, Eltern an 
unserer Grundschule. Wenn jedoch in der Nacht nach der 
Proklamation auf ihrem Heimweg die Talstraße herunter 
betrunkene Jecken laut gröhlend und ihren Heimweg su-
chend dabei mutwillig mein Gartentor kaputttreten und 
auf links drehen, so tröpfelt dies für mich ein Quantum 
Bitterkeit in den edlen Trunk der Freude und ich wehre 
mich gegen dieses kleine, dunkle Gefühl in mir, dass in 
Zukunft solch Vandalismus an Schule und / oder Pri-
vathäusern ein Teil von Spaß und Heiterkeit sein soll. Ich 
hoffe, dass wir alle uns so mächtig gegen jenes Umtreiben 
empören, dass es in Zukunft keinen Platz mehr im Dorf 
haben wird.

Jilienberg alaaf !

Sönke Grunwaldt

LeserbriefLeserbrief



Seite 18 29.11.2023Aegidienberger BoteAegidienberger Bote

Freitag, 1. Dezember
16 Uhr Café International

Sonntag, 3. Dezember 
10.30 Uhr Gottesdienst der Evangelischen Frauenhilfe 

Freitag, 01. Dezember
9.55 Schulgottesdienst

Sonntag, 03. Dezember
9.30 Hl. Messe

Dienstag, 05. Dezember
18.10 Rosenkranzandacht
18.30 Hl. Messe

Sonntag, 10. Dezember
9.30 Hl. Messe

Dienstag, 12. Dezember
18.10 Rosenkranzandacht
18.30 Hl. Messe

Sandy`s Tattoo Studio steht für individuelle, ausdrucksstarke 
„Kunstwerke“, die dich dauerhaft an deine persönliche Lebens-
philosophie, deine schönsten Momente, deine Idole oder auch 
deine Emotionen erinnern sollen.

Montag: 12:00 – 18:30
Dienstag: 12:00 – 18:30
Mittwoch: 12:00 – 18:30
Donnerstag: 12:00 – 18:30
Freitag: 12:00 – 18:30
Samstag: Nach Vereinbarung.
Sonntag: GESCHLOSSEN

Ich bin Alexandra Imbrea, die Besitzerin von Sandy’s Tattoos. 
Seit 2013 tätowiere ich mit Leidenschaft Mensch von jung bis 
alt (also selbst Ü80-jährige!) und seit 2016 führe ich mein eige-
nes Studio.

Bei mir steht das Leben im Vordergrund, das ich in meinen 
Tattoos, Gemälden, Grafiken oder Fotos für dich festhalte. Als 
Kunde profitierst du von meinem Streben nach Zufriedenheit 
und täglicher Inspiration für dich in Form eines „Kunstwerkes 
für die Ewigkeit“.

Auf Sardinien absolvierte ich mein Diplom in Fotografie und 
Werbegrafik und kehrte danach nach Siebenbürgen zurück, wo 
ich auch eine pharmazeutisch-kaufmännische Ausbildung ab-
solvierte.

 Mein Ziel ist es, durch Body Painting, Fotoshootings und dem 
Kennenlernen des eigenen Körpers, ein tiefgreifendes Erlebnis 
zu schaffen, bei dem die Kunden sich selbst ausdrücken und 
neu entdecken können.

Sich neu zu designen, zu erfinden, zu entdecken!

Ein Tattoo ist ein Ausdruck der Innenwelt und ich helfe meinen 
Kunden, ihr Traumtattoo zu finden und ihre Seele, Kraft und 
Energie zum Leben zu erwecken.

Denn jedes Tattoo ist einzigartig wie die Person, die es trägt.

Evangelische KircheEvangelische Kirche

Katholische KircheKatholische Kirche

Aegidienberg stell sich vorAegidienberg stell sich vor
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Biete Nachhilfe Deutsch,Englisch,Französisch ab 3.bis 7. 
Schuljahr Birgit Steinke Tel: 02224/81401(AB) oder yoga-
steinke@web.de

Im  Hathayogakurs  bei Frau Steinke sind ab Januar 24 
noch 2 Plätze frei , krankenkassenbezuschusst
Tel: 02224/81401 (AB )oder: yoga-steinke@web.de

Thermomix Friend in Diamantschwarz LIMITED EDITION
Ich biete einen Thermomix Friend in diamantschwarz. Limi-
ted Edition, das Gerät ist nicht mehr bei Vorwerk erhältlich! 
Nutzen Sie die Chance und schlagen Sie zu! WhatsApp: 0151-
28988375

IKEA VIMLE 2er Sofa NEU & OVP Couch; Wir bieten hier ein 
IKEA 2er Sofa Vimle Neu und originalverpackt zum Verkauf 
an. Das Sofa ist ohne Bezüge, diese können bei Ikea separat 
bezogen werden. Die Bezüge sind erhältlich inverschiedenen 
Farben. NEUPREIS 599,00€ Jetzt 350,00€ VB; WhatsApp: 0151-
28988375

Biete  Unterstützung mit Schwangerenyoga Birgit Steinke 
Hathayogalehrerin BDY/EYU Entspannungspädagogin
Tel: 02224/81401 oder yoga-steinke@web.de

KleinanzeigenKleinanzeigen

Foto des MonatsFoto des Monats

DEIN FOTO 
DES MONATS

Wir suchen die schöns-
ten Bilder aus Aegidien-
berg und dem Sieben-

gebirge. 

Alle veröffentlichten 
Fotos haben die Chan-
ce, Foto des Jahres zu 

werden und einen tollen 
Preis zu gewinnen!

Sende uns dein Foto an: 
redaktion@aegidienbergerbote.de

„Was guckst Du?“

Hotel „The Little Britain Inn“
Bahnhofstr. 12-14 · 53560 Vettelschoß

www.thelittlebritaininn.com

Herzlich Willkommen in 
unserem Country Hotel.
Das Besondere erleben,
direkt vor Ihrer Haustür!

Genießen Sie unser original
englisches Frühstücksbuffet
oder unseren Afternoon Tea. Besuchen Sie unseren 
Biergarten und begegnen Sie Charly Chaplin, Mr. Bean und 
besteigen Sie unseren Doppeldeckerbus.

Unser Hotel bietet eine Vielzahl an Themenräumen, wie 
z.B. den „Harry Potter“ oder „Sherlock Holmes“ Room.

Follow us
on Instagram
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- WELTERs / POST
- Volksbank
- Sparkasse
- Aegidius Apotheke
- Brillenstube & Hörakustik
- Naturseifen Handgemacht
- Café Schlimbach
- Reisebüro Welter
- Bücherstube
- Tankstelle Kefferpütz
- BFT-Tankstelle
- ARAL-Tankstelle
- Bäckerei Oelpenich
- Metzgerei Witt
- Himberger Apotheke
- Sonnen-Apotheke

- EDEKA Klein
- Schlachthaus Siebengebirge
- Bürgerbüro Aegidienberg
- Getränke Schlösser
- VORTEIL Baucenter
- Sportplatz SFA
- Shell Rottbitze
- Mr. Yavuz
- Die Destille
- REWE Ittenbach

Jetzt NEU:
- Edeka Hecken, Windhagen
- Apotheke Windhagen

Den Aegidienberger Boten gibt es alle zwei Wochen mitt-
wochs immer druckfrisch abzuholen an folgenden Orten:

Auf dieser Seite findet ihr alle relevanten Termine für unser Dorf und die Umgebung.

Jeden Donnerstag: Wochenmarkt auf dem Aegidiusplatz.

Letztes Novemberwochenende und die ersten drei Dezemberwochenenden: 
Christmas Market im Little Britain Inn, Vettelschoss

Schaut gerne bei Mr. Blackburn und seinem Team vorbei!
Dezember						    
01.12.23	 Fr	 18:30	 Infoabend Tansania (Reisebüro Welter)		  Hotel Markt 1 Konferenzraum
01.12.23	 Fr	 11.00	 Sprechstunde Seniorenvertretung		  Bürgerhaus Aegidienberg
17.12.23	 So	 10:30	 Gottesdienst der Frauenhilfe			   Friedenskirche		
01.12.23	 Fr	 18:00	 Feierabend! Cocktails & Karaoke			  Cafe Schlimbach	
03.12.23	 So	 11:00	 Weihnachtsmarkt				    Aegidiusplatz		
10.12.23	 So	 09:00	 Siebengebirgsmarathon				   Bürgerhaus			 
16.12.23	 Sa	 15:00	 Weihnachtssingen				    Franziskushaus 
17.12.23	 So	 11:00	 Weihnachts-Ballettvorführung			   Bürgerhaus	
17.12.23	 So	 16:00	 Großes Aegidienberger Weihnachtskonzert	 St. Aegidius		
26.12.23	 D1	 09:30	 Festgottesdienst				    St. Aegidius
31.12.23	 So	 19:00	 Silvester-Gala					     Bürgerhaus
31.12.23	 So	 23:00	 Silvester-Party					     Bürgehaus

Termine, Termine, TermineTermine, Termine, Termine
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